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DSMeld Anforderungen in Anschrift 
Problemstellung 
Viele Anforderungen, die der DSMeld für eine Anschrift formuliert, werden aktuell in der 
Anschrift nur als Prosa berücksichtigt. Um eine Verbesserung der Datenqualität zu erreichen, 
sollten diese Anforderungen – soweit möglich – explizit in der Modellierung durch XML-
Schema-Mittel umgesetzt werden. 

Lösung 
Gemäß dem Beschluss der PG Standard wird die inländische Anschrift zukünftig in XInneres 
definiert und von XMeld nur eingebunden. Insofern sind Beschränkungen der zu 
übermittelnden Zeichen in XMeld nicht mehr möglich. Diese müssten  in XInneres 
eingebracht und umgesetzt werden.  
 
Der vorliegende Änderungsantrag wird aus diesem Grunde verworfen. 
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Antragsdetails 
Antragsteller: OSCI Leitstelle 
Erfasst am: 13.01.2009 
Bezug: Spezifikation 1.6 – Kapitel 1.7.4 

Analyse des Änderungsantrags 
Viele Anforderungen, die der DSMeld für eine Anschrift formuliert, werden aktuell in der 
Anschrift nur als Prosa berücksichtigt. Um eine Verbesserung der Datenqualität zu erreichen, 
sollten diese Anforderungen – soweit möglich – explizit in der Modellierung durch XML-
Schema-Mittel umgesetzt werden. 
 

Lösungsvorschlag im Änderungsantrag 
Dies beinhaltet (unter Anderem):  

 Choice zwischen Adressierungszusätzen und kleinteiligeren Darstellungsform 
(hausnummerbuchstabezusatzziffer, teilnummerderhausnummer, 
stockwerkswohnungsnummer und zusatzangaben) 

 Pattern der DSMeld-Feld abbilden (bspw. ^\d+$ für Hausnummern) 
 Bspw. Kommentar zu strasse (1.7.4.8) zu fehlender Straße/Hausnummer 

hinterfragen (Regelung für die Registerführung und unsinnig für die DÜ) 
Umbenennen in „inländische Anschrift“ 
 
 

Bewertung 
Bewertungskritierien Aufwandsschätzung 

Modellierung 0,34 
Test 0,17 

Hersteller 1 
Betroffene Dokumente 
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Bewertet durch:EG W&P Bewertet am: EG09-01 
Mit dem Vorschlag werden Regelungen aus dem Text der Spezifikation in Regelungen auf 
Schema-Ebene geregelt. Die Übernahme von Prosavorgaben in Schema-Regeln ist sinnvoll. 
Lösungsvorschlag des Verfassers muss im Detail geprüft werden 

Bearbeitung 
Wartend auf:  
 

Betrifft Aktivität Status Mod Status Test 
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Bearbeitet durch: OSCI LS  Bearbeitet am:2009-11-26  
Eine Bearbeitung des CR zu Release F wird durch das BZSt sowie durch den 
Änderungsbeirat befürwortet. 

Bearbeitet durch: OSCI LS  Bearbeitet am: 9.3.2011  
Bei der Modellierung sollte geprüft werden, ob die Einwohnerschaft zum Umgang mit 
Bürgern ohne Wohnung wg. Abmeldung von Amts wegen genutzt werden kann. Die Person 
hat dann zwar eine Einwohnerschaft in der Kommune, was ggf. für Ansprüche an das 
Sozialsystem bedeutsam ist und auf dem Personalausweis auch dokumentiert wird, aber das 
Element Anschrift bleibt leer. Der Personalausweis von Personen, die sich in einer 
Kommune aufhalten ohne eine Meldeanschrift zu. 
Vgl. auch CRs zur Einwohnerschaft und CR 01-0805-03-3-0-4/2011-108/2011-108/2010 

Bearbeitet durch: KoSIT  Bearbeitet am: 2011-04-15  
Gemäß dem Beschluss der PG Standard wird die inländische Anschrift zukünftig in XInneres 
definiert und von XMeld nur eingebunden. Insofern sind Beschränkungen der zu 
übermittelnden Zeichen in XMeld nicht mehr möglich. Diese müssten – sofern das erwünscht 
ist – in XInneres eingebracht und umgesetzt werden.  
 
Der vorliegende Änderungsantrag wird aus diesem Grunde verworfen.  


